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Sie möchten wissen, was IHRE Immobilie wert ist? 

Gerne nenne ich Ihnen den besten Marktpreis für Ihr Haus, Ihre Wohnung und Ihr Grund-

stück ñ kostenlos und diskret. Als Ihr Immobilienexperte vor Ort kenne ich den lokalen 

Markt genau. Rufen Sie mich einfach unter 06131 329 5245 an und vereinbaren Sie Ihren 

persönlichen Besichtigungstermin vor Ort. 

 

 

Der private Wohnimmobilienmarkt  

Mainz-Laubenheim 2020 

Wohnlagen in MZ-Laubenheim 

 Mittlere Wohnlage 

 Gute Wohnlage 

 Sehr gute Wohnlage 



Angebotsübersicht 2019 im Vergleich zu 2015/2010 Der Wohnimmobilienmarkt in Mainz-Laubenheim 

© SENGER Immobilien Stand 31.12.2019, Zusammenstellung aus IMV-Marktdaten 

Mainz-Laubenheim hat ca. 9.000 Einwohner und liegt zwischen Rhein und dem Steilhang zum rhein-

hessischen Plateau. Den höchsten Punkt bildet die Laubenheimer Höhe mit 196 m ü. NN und einem 

herrlichen Blick über den Rhein sowie die Riedebenen an beiden Ufern. Der Weinbau prägt den Ort 

nach wie vor und ist das angenehme Ambiente für den attraktiven Wohnstandort.  

Die Infrastruktur ist sehr gut: Die Oppenheimer Straße, die Hauptstraße, bietet praktisch alle Ein-

kaufsmöglichkeiten des täglichen Bedarfs. Auch diverse Ärzte, Zahnärzte und Apotheken haben sich 

vor Ort niedergelassen. Mit mehreren Kindertagesstätten sowie einer Grundschule ist Laubenheim 

gut mit öffentlichen Einrichtungen versorgt. Weiterführende Schulen sind problemlos in der Innen-

stadt zu erreichen. Darüber hinaus bietet das Laubenheimer Ried Erholung und Natur pur. Die Ver-

kehrsanbindung an Mainz ist mit Stadtbus und Regionalbahn hervorragend. Der Individualverkehr ist 

über eine eigene Autobahnauffahrt an die A63 (Mainzer Ring) angebunden. All dies macht Lauben-

heim zu einem der beliebtesten Mainzer Stadtteile mit stark steigenden Immobilienpreisen - daran 

ändert auch die Zunahme des Flugverkehrs in den letzten Jahren nichts. 

Die begehrtesten Wohnlagen befinden sich alle am Laubenheimer Hang, oberhalb des alten Orts-

kerns. Von hier hat man einen großartigen Blick über den Rhein bis nach Frankfurt und Darmstadt.  

 

Häuser in Mainz-Laubenheim sind von 2010 bis 2019 stark im Preis gestiegen. Von den in der ne-

benstehenden Tabelle vereinzelten Preisrückgängen darf man sich nicht täuschen lassen: Sie haben 

ihre Ursache in der kleinen Zahl von ausgewerteten Angeboten und den stark unterschiedlichen Qua-

litäten. Insgesamt gehen die Preise nur nach oben! Der Markt wird vor allem von freistehenden Häu-

sern geprägt. Reihenhäuser und Doppelhaushälften werden relativ selten angeboten. Auffallend ist, 

dass in den letzten beiden Jahren kaum noch kleine Häuser aus dem Ortskern auf dem Markt aufge-

taucht sind, die 2010 noch ein Viertel des Hausangebotes ausgemacht haben. In diesem Segment 

scheinen sich die Verkäufe unter Ausschluss der Öffentlichkeit abzuspielen. Wie in den meisten 

Stadtteilen verharrt der Markt auf einer niedrigen Zahl an Angeboten, was die Position der Verkäufer 

zusätzlich stärkt. Nach wie vor übersteigt die Nachfrage in allen Lagen und bei allen Hausgrößen 

deutlich das Angebot. Längere Vermarktungszeiten sind nur bei sehr hochpreisigen Angeboten oder 

solchen in schlechtem Erhaltungszustand zu beobachten. 

 

Wohnungen in Mainz-Laubenheim haben sich seit 2010 deutlich verteuert. Hier liegt der Anstieg bei 

über 50 %, z. T. auch deutlich darüber. Die Verringerung im Bereich der großen Wohnungen kann 

nicht als Zeichen für eine Entspannung gewertet werden, da es nur die Qualität der individuellen An-

gebote widerspiegelt. Selbst in weniger guten Wohnlagen im Ried gibt es praktisch keine Angebote 

mehr unter ϵ 2.900 pro m² Wohnfläche. Die Preise für gebrauchte Wohnungen in Hanglage gehen 

deutlich über ϵ 3.000 pro m² Wohnfläche hinaus ñ trotz Fluglärmdiskussion. Die Vermarktungszeiten 

sind wie überall sehr kurz und betragen meist nur noch wenige Wochen.  

Mietwohnungen wurden zwischen 25 % und 35 % teurer und blieben damit deutlich unterhalb der 

Steigerung der Kaufpreise für Eigentumswohnungen. Auch bei den Mieten ist mit einem weiteren 

Preisanstieg zu rechnen, zumal die Zahl der angebotenen Wohnung nicht weiter zu steigen scheint. 

 

Die Aussichten sind für 2020 für Verkäufer weiterhin sehr gut. Auch wenn der Anstieg der Immobi-

lienpreise etwas weniger steil verlaufen wird, als in den letzten Jahren, bleibt der Immobilienmarkt 

ein Verkäufermarkt. Die hohe Nachfrage staut sich nun schon seit vielen Jahren an und es ist nicht 

abzusehen, dass sie durch Neubauten kurzfristig in der notwendigen Menge befriedigt werden kann.  


